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¶ Im I rak lebt die Minderheit der  Assyrer, ein 

Volk mit einer über 4000 jährigen 
Kulturgeschichte.  

¶ Sie werden auch Chaldäer und Syrer genannt. 

Sie sind Christen. Sie gehören zur 

Apostolischen Kirche des Ostens, auch 
assyrische Kirche genannt. Die Mitglieder 

nennen sich assyrische Christen. Die größte 
Konfession sind die Chaldäisch Katholischen 

Christen, die sich im 16. Jhd. von der 

assyrischen Kirche abspalteten und mit Rom 
unierten.  

¶ Lebten bis zum Sturz Saddam Husseins im 

Jahre 2003 im Nordirak ca. 40.000 Assyrer-
Chaldäer-Syrer, so sind durch Krieg und 

Vertreibungen 70.000 aus dem Süden dazu 
gekommen. Von den ehemals ca. 1,2 - 1,4 Mio. 

Christen des Iraks haben ca. 700.000 

inzwischen das Land verlassen. 
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Wir unterstützen als Christen unterschiedlicher 

Denominationen unsere Glaubensgeschwister im 
Turabdin und im Nordirak in ihrem Bestreben, eine 

bleibende Heimat in ihren traditionellen Siedlungs-
gebieten zu haben. 

 

Dies tun wir durch Besuche, Hilfsprojekte, 
Öffentlichkeitsarbeit (Vorträge, Artikel, Bücher, 

Briefe usw.) durch Kontakte zu Kirchenleitungen und 
politischen Entscheidungsträgern, Menschenrechts-

arbeit und die Durchführung einer Jahrestagung. 
 

Finanziell getragen wird unsere Arbeit durch 

Spenden von Einzelpersonen und durch 
Zuwendungen der Evangelischen Kirchen in Bayern 

und Württemberg.  

 
Leitungsteam: Janet Abraham, München ï  

Horst Oberkampf, Bad Saulgau - Thomas Prieto 

Peral, München - Dr. Shabo Talay, Erlangen ï 
Ernst Ludwig Vatter, Stuttgart  

Ansprechpartner: Thomas Prieto Peral, München,  
Tel. 089/5595-516, thomas.prietoperal@elkb.de  
 
Weitere Informationen : www.nordirak -turabdin.info   
 
SPENDENKONTO:    
ĂSOLIDARITÄTSGRUPPE TURABDIN/NORDIRAKñ 
EVANG. KREDITGENOSSENSCHAFT 
KONTO NR.:   101010107  ( BLZ 520 604 10)  
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Å    Der Turabdin ist die Heimat der syrisch- 

orthodoxen Christen, im Südosten er Türkei, an 
der Grenze zu Syrien und Irak  gelegen.  

Å Dieses Gebiet gehºrt zum ĂUrgesteinñ der 
ökumenischen Bewegung weltweit. Es ist eines 

der ältesten Zentren des christlichen Glaubens. 

Die Sprache  dieser Christen ist  ein Dialekt des 
Aramäischen, der Muttersprache Jesu. 

Å Die Landschaft ist bergig und steinig, trocken 
und karg, daher der Name ĂBerg der Gottes- 

knechteñ. Dieses Gebiet war einst das Land der 

Klöster. Die Syrisch Orthodoxe Kirche ist 
urspr¿nglich eine ĂMºnchskircheñ. In der 

Blütezeit gab es im Turabdin über 80 Klöster; 
heute sind leider nur noch wenige erhalten.  

Å Lebten bis etwa 1990 über 130.000 syrische 
Christen im Turabdin, so sind es heute nur 

noch etwa 2140. 

Å  Das geistliche Zentrum ist das Kloster Mar 
Gabriel. Die Kirchen und Klöster in den Dörfern 

stammen aus dem 4./ 5./6. Jhd. n. Chr . 
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Kloster Mor Hananyo 
(Deyrulzafaran) 

Mor Hadshabo 

Liturgisches Leben 

Protestantische Kirche 
in Midyat 

Rückkehrer 
schaffen neues 
Leben in Kafro 
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http://www.nordirak-turabdin.info/

